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Beschlussvorlage:

Verbandsgemeindeverwaltung
Konz

Am Markt, 54329 Konz

Fachbereich 4 / Soziales 54329 Konz, 22.06.2022

Status: öffentlich Az.: Nr.: 4S/1393/2022

Beratungsfolge:

21.07.2022 Haupt- und Finanzausschuss der Verbandsgemeinde Konz
29.09.2022 Verbandsgemeinderat Konz

Projekt "Mobile Jugendarbeit in der Verbandsgemeinde Konz"

Sachverhalt:

Mit Beschluss vom 07.06.2018 hatte der Verbandsgemeinderat Konz der Schaffung einer 100 %-
igen Personalstelle zur Umsetzung des Projektes „Mobile Jugendarbeit in der Verbandsgemeinde
Konz“ befristet für die Laufzeit des Landesprogrammes für 2 Jahre zugestimmt.
Aufgrund der positiven Erfahrungen hatte der VG Rat in der Sitzung am 02.07.2020 beschlossen,
dass das Projekt „Mobile Jugendarbeit in der Verbandsgemeinde Konz“ für weitere 2 Jahre
fortgeführt werden soll. Ferner soll innerhalb der zweijährigen Projektphase geprüft und
entschieden werden, danach das Projekt ohne Frist fortzuführen.
Lt. Aussage von Dietmar Grundheber, Jugendpfleger der VG Konz, ist es mit der Einführung der
mobilen Jugendarbeit gelungen, die strukturellen Rahmenbedingungen der kommunalen
Jungendpflege zu verbessern und die positiven Lebensbedingungen der jungen Menschen für ihr
Aufwachsen in den Gemeinden vor Ort zu stärken. Voraussetzung für die Schaffung positiver
Rahmenbedingungen ist dabei aber eine kontinuierliche Begleitung der Arbeit durch eine
pädagogische Fachkraft. Hier zeigte sich in der bisherigen Projektlaufzeit sehr deutlich, dass auf
Grund der Befristung den Stelleninhaber:innen die Perspektive für eine kontinuierliche Arbeit fehle,
da zwischenzeitlich beide vorherigen Stelleninhaberinnen ihre Arbeitsverträge auf Grund dieser
fehlenden Perspektive nicht fortführten und kündigten.
Mit Blick auf den aktuellen Fachkräftemangel (auch im Bereich der Sozialen Arbeit) lasse sich eine
dringend notwendige Kontinuität der Arbeit nur schwer herstellen.
Das Jugendnetzwerk Konz beantragt erneut die Fortführung der „Mobilen Jugendarbeit in der VG
Konz“ und empfiehlt eine Entfristung der Stelle, um eine kontinuierliche Jugendarbeit in der
Verbandsgemeinde leisten zu können.
Bei einer 100 % igen Planstelle von 55.000 € würde das Land 18.420 €, der Kreis 7.500 €
finanzieren, so dass sich für die Verbandsgemeinde Konz eine Restfinanzierung von 29.080 €
ergeben.

Der Ausschuss für Generationen, Sport und Soziales hat in seiner Sitzung am 15.06.2022
empfohlen, das Projekt unbefristet fortzuführen und die Restfinanzierung sicherzustellen.

Beschlussvorschlag:

„Das Projekt „Mobile Jugendarbeit in der VG Konz“ wird unbefristet fortgeführt und die
Restfinanzierung wird sichergestellt.“
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